Abfrageblatt Retentionssystem I BAUDER

BauderGREEN RetentionDrossel et Dichor sicher

Bitte beachten Sie: Um Ihre Anfrage schnell und zuverldssig bearbeiten zu konnen, bitten wir um das Ausfiillen
des Auslegungsformulars. Ein vollstandig ausgefiilltes Formular ist die Grundvoraussetzung fiir die Inanspruch-
nahme unserer Simulationsberechnung. Unser objektbezogenes Niederschlags-Abfluss-Modell ist eine Servicelei-
stung der Firma Bauder und ersetzt nicht die Planungsleistung des verantwortlichen Architekts bzw. Fachplaners.

Projektdaten

Bauvorhaben Bezeichnung

StrafRe, Hausnummer PLZ

Ort Voraussichtlicher Ausfiihrungszeitraum

Planungsbiiro

Name/Firma/Kunde

Ansprechpartner

Strafle, Hausnummer PLZ
Ort Telefon
Mobil E-Mail

2] 2]
Geforderte Einleitbeschrankung in /s Geforderter Verdunstungsgrad in %
Gewiinschter Dauerstau: [ [1)a [ ] Nein
Uberflutungsnachweis nach DIN 1986-100: [1)a [ ] Nein

Wenn ja, geforderte Jdhrlichkeit: 2 []30Jahre [ ] 100 Jahre
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Abfrageblatt Retentionssystem I—
BauderGREEN RetentionDrossel BAUDER

macht Dacher sicher.

Versickerungsanlagen

Art der Versickerungsanlage:

" . Zur Verfligung stehende Hohe der Hohlraumkdrperin m
[] Kunststoffhohlraumkorper-Versickerung suns E

[ ] Kies-Rohrrigole-Versickerung

Zur Verfligung stehende Flache LxBxH in m

[ ] Mulden-Versickerung

Durchldssigkeitsbeiwert Versickerungshorizont ksin m/s

Dachfldchenlasten

Geplante permanente Dachfldachenlast Begriinungsaufbau

Gebdudedacher: Tiefgaragen:
Zuldssige max. Dachflachenlast Gebdudedach in kN/m2 Zuldssige max. Deckenlast Tiefgarage in kN/m?2
Zuldssige max. Dachflachenlast Gebdudedach in kN/m2 Zuldssige max. Deckenlast Tiefgarage in kN/m?

Geplante maximale Verkehrslast in kN/m2
Dachbezeichnung: Maximale Verkehrslast auf der Dachflache:

Bitte auswahlen

Bitte auswahlen

Bitte auswahlen

Bitte auswahlen

Abdichtung (Bedingung fiir flachigen Wasseranstau: geféllelose Abdichtungsebene)

[ ] Bitumen (z.B. BauderSMARAGD) [ ] Kunststoff (z.B. BauderTHERMOPLAN T20)

Entwdsserung Dach RetentionDrossel

Bedingung:
Freispiegelentwdsserungssystem in Kombination mit Drosselablaufkdrper. E2

FR-Abfrageblatt-1022-BauderGREEN-Retentionssystem



Abfrageblatt Retentionssystem I—
BauderGREEN RetentionDrossel BAUDER

macht Dacher sicher.

Anwendungsbeispiel zur Erlauterung

Dachfliche A Griin extensiv Tiefgarage
Kies 50 O
Attika 20
Oberlichter 20
Dachfliche B Griin extensiv 10 200 0 WaD Tiefgarage
Kies 50 a
Attika 20
|
Tiefgarage Griin intensiv 50 400 0 UgDh Kanal
Belagsflachen 100 0
Kies 50 g
Aufzugsiberfahrt 5 O
Summe 1115 m?

Gebdude B

Geb&dude A

Tiefgarage
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Abfrageblatt Retentionssystem
BauderGREEN RetentionDrossel BAUDER

macht Dacher sicher.

henauﬂlstungf Erstellung des Nieders s Modells

H
Name der Dachflache mmm Retentlons-Raum Dac| entwidssert auf bzw. in

Bitte auswahlen

Bitte auswahler
Bitte auswahler
Bitte auswéahler
Bitte auswahlen
Bitte auswahlen
Bitte auswahler
Bitte auswahler
Bitte auswahlern
Bitte auswahler
Bitte auswahler
Bitte auswéahler
Bitte auswéahler
Bitte auswahlen
Bitte auswahler
Bitte auswahler
Bitte auswahlen
Bitte auswahler
Bitte auswahler
Bitte auswéahler
Bitte auswéahler
Bitte auswahlen
Bitte auswéhlen
Bitte auswahlen
Bitte auswahler
Bitte auswahler
Bitte auswahler
Bitte auswahler
Bitte auswahler
Bitte auswahler

Bitte auswahler

Summe m?

Vorgehensweise:
1) Abfrageblatt ausfiillen
2) Einen klaren und erganzenden Dachaufsichtsplan erstellen

3) Ausgefiilltes Abfrageblatt zusammen mit Dachaufsichtsplan v
iiber Email-Button (retention@bauder.de) versenden A

Name, Datum

Abfrageblatt hier

abschicken
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	Bitumen zB BauderSMARAGD: Off
	Kunststoff zB BauderTHERMOPLAN T20: Off
	Bauvorhaben: 
	Adresse Bauvorhaben: 
	PLZ Bauvorhaben: 
	Ausfuerungszeitraum: 
	Ort Bauvorhaben: 
	Kunde: 
	Ansprechpartner: 
	Adresse Kunde: 
	PLZ Kunde: 
	Ort Kunde: 
	Telefon Kunde: 
	E-Mail Kunde: 
	Text1: 
	1: 
	1: 
	0: 
	1: 
	1: 
	0: 






	Geforderte Einleitbeschränkung: 
	Verdunstungsgrad: 
	Dauerstau ja: Off
	Check Box2: 
	0: 
	1: Off

	1: 
	1: Off

	2: 
	0: 
	1: 
	0: Off
	1: Off
	2: Off




	Ueberflutungsnachweis Ja: Off
	30 Jahre: Off
	100 Jahre: Off
	Button PopUp Einleitbeschraenkung: 
	0: 
	0: 


	PopUp Einleitbeschraeenkung:   Geforderte Einleitbeschränkung: 

  - Eingabe der behördlichen bzw. gewünschten 
    Einleitbeschränkung eintragen

  - Vorgabe in l/s*ha oder l/s pro 100 m² 
    umrechnen auf die entsprechenden Dachflächen

  - bei vollständiger Versickerung bitte 0 l/s eintragen
	PopUp Verdunstungsgrad:   Geforderter Verdunstungsgrad: 

  - Eingabe des behördlichen oder gewünschten
    Verdunstungsgrads in %

  - der Verdunstungsgrad ist Teil der Wasserhaushaltsbilanz 
    aus Versickerung und Abfluss 

  - mögliche Forderung aus DWA-M102-Teil 4: 
    Wasserhaushaltsbilanz 
	Button PopUp Verdunstungsgrad: 
	Button PopUp Dauerstau: 
	0: 

	Button PopUp Jährlichkeit: 
	PopUp Dauerstau:   Gewünschter Daueranstau DA: 

  - ein DA speichert großte Teile des Niederschlags auf dem Dach. Der Drosselablauf beginnt 
    verzögert, erst nach Füllung des Dauerstauvolumens
  - bei einem DS steht langfristig Wasser in der Retentionsebene. Der Dauerstau
    sitzt wenige Zentimeter über OK Abdichtung 
  - Die Retentionsebene mit dem Dränelement RE40 und Blähschiefer gilt als 
    durchwurzelbarer Raum und sorgt für einen vollflächigen und gleichmäßigen Wasseraufstieg 
    unter der Begrünung 
  - der Dauerstau reduziert das potentielle Rückhaltevolumen in der Retentionsebene. 
    Wenn ein DS gewünscht ist, wird dieser unter Berücksichtigung des geforderten
    Rückhaltevolumens gewählt
  - bei einem Umkehrdach ist kein DA möglich, da die notwendige Diffusionsoffenheit 
    sonst nicht mehr gegeben ist
	Zulässige Dachlasten Gebäudedächer: 
	1: 
	0: 

	Zulässige Dachlasten Tiefgaragen: 
	1: 
	0: 

	Dachbezeichnung 1: 
	Dachbezeichnung 2: 
	Dachbezeichnung 3: 
	Dachbezeichnung 4: 
	Dropdown3: 
	0: [Bitte auswählen]
	1: [Bitte auswählen]
	2: [Bitte auswählen]
	3: [Bitte auswählen]

	Fläche Versickerungsanlage: 
	Höhe Versickerungsanlage: 
	Durchlässigkeitsbeiwert Versickerungshorizont: 
	Button PopUp Drossel: 
	PopUp Jährlichkeit:   Geforderte Jährlichkeit: 

  - welche Jährlichkeit verwendet werden muss,
    regelt die DIN 1986-100 unter Punkt 14.9.3

  - besteht das Grundstück weitgehend aus Dachflächen 
    und nicht schadlos überflutbaren Flächen (z.B. >70%) 
    so ist die Jährlichkeit 100 Jahre zu wählen
	PopUp Drossel: frühzeitige Planung mit bevorzugtem Ablaufhersteller,
z.B. SitaRetention
	Check Box4: 
	0: 
	0: Ja
	1: 
	0: 
	0: Off
	1: Off
	2: Off

	1: 
	0: Off
	1: Off
	2: Off

	2: 
	0: Off
	1: Off
	2: Off

	3: 
	0: Off
	1: Off
	2: Off

	4: 
	0: Off
	1: Off
	2: Off

	5: 
	0: Off
	1: Off
	2: Off

	6: 
	0: Off
	1: Off
	2: 
	0: Off
	1: Off
	2: Off
	3: Off
	4: Off


	7: 
	0: Off
	1: Off

	8: 
	0: Off
	1: Off

	9: 
	0: Off
	1: Off



	1: Ja
	4: Ja
	5: Ja
	7: Ja
	8: Ja
	9: Ja
	10: Ja
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	2: 

	6: 
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	1: 
	2: 
	0: 
	0: 
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	2: 
	3: 
	4: 

	1: 


	7: 
	0: 
	1: 

	8: 
	0: 
	1: 

	9: 
	0: 
	1: 


	1: 
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	2: 
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	1: 
	0: 
	0: 
	0: 
	1: 
	2: 

	1: 
	0: 
	1: 
	2: 

	2: 
	0: 
	1: 
	2: 

	3: 
	0: 
	1: 
	2: 

	4: 
	0: 
	1: 
	2: 

	5: 
	0: 
	1: 
	2: 

	6: 
	0: 
	1: 
	2: 
	0: 
	1: 
	2: 
	3: 
	4: 


	7: 
	0: 
	1: 

	8: 
	0: 
	1: 

	9: 
	0: 
	1: 


	1: 
	1: 
	0: 
	0: 
	1: 
	2: 

	1: 
	0: 
	1: 
	2: 

	2: 
	0: 
	1: 
	2: 

	3: 
	0: 
	1: 
	2: 

	4: 
	0: 
	1: 
	2: 

	5: 
	0: 
	1: 
	2: 

	6: 
	0: 
	1: 
	2: 
	0: 
	1: 
	2: 
	3: 
	4: 


	7: 
	0: 
	1: 

	8: 
	0: 
	1: 

	9: 
	0: 
	1: 






	Flaeche: 
	Dropdown6: 
	0: 
	0: [Bitte auswählen]
	1: [Bitte auswählen]
	2: [Bitte auswählen]

	1: 
	0: [Bitte auswählen]
	1: [Bitte auswählen]
	2: [Bitte auswählen]

	2: 
	0: [Bitte auswählen]
	1: [Bitte auswählen]
	2: [Bitte auswählen]

	3: 
	0: [Bitte auswählen]
	1: [Bitte auswählen]
	2: [Bitte auswählen]

	4: 
	0: [Bitte auswählen]
	1: [Bitte auswählen]
	2: [Bitte auswählen]

	5: 
	0: [Bitte auswählen]
	1: [Bitte auswählen]
	2: [Bitte auswählen]

	6: 
	0: [Bitte auswählen]
	1: [Bitte auswählen]
	2: 
	0: [Bitte auswählen]
	1: [Bitte auswählen]
	2: [Bitte auswählen]
	3: [Bitte auswählen]
	4: [Bitte auswählen]


	7: 
	0: [Bitte auswählen]
	1: [Bitte auswählen]

	8: 
	0: [Bitte auswählen]
	1: [Bitte auswählen]

	9: 
	0: [Bitte auswählen]
	1: [Bitte auswählen]


	Flaeche2: 
	Flaeche3: 
	Flaeche4: 
	Flaeche5: 
	Flaeche6: 
	Flaeche7: 
	Flaeche8: 
	Flaeche9: 
	Flaeche10: 
	Flaeche11: 
	Flaeche21: 
	Flaeche12: 
	Flaeche22: 
	Flaeche13: 
	Flaeche23: 
	Flaeche14: 
	Flaeche24: 
	Flaeche15: 
	Flaeche25: 
	Flaeche16: 
	Flaeche26: 
	Flaeche17: 
	Flaeche27: 
	0: 
	0: 
	1: 
	2: 
	3: 
	4: 


	Flaeche18: 
	Flaeche19: 
	Flaeche20: 
	Button PopUp Substrat: 
	Button PopUp Dachfläche: 
	Button PopUp Flächenart: 
	Button PopUp Fläche: 
	Button PopUp Retentions-Raum: 
	Button PopUp Dachaufbau: 
	Button PopUp Entwässerung: 
	PopUp Dachfläche:   Name der Dachfläche: 

  - Typische Dachflächenbezeichnung im bisherigen 
    Planungsverlauf
	PopUp Flächenart:   Flächenart: 

  Unterscheidung einzelner Dachflächenabschnitte 
  nach Abflusswirksamkeiten

  z.B. Attika, Betonbelag, Pflaster-/ Plattenbelag, Fassade, 
  Gründach extensiv, Gründach intensiv, Holzdeck, Kies, 
  Kunststoffbelag, Oberlichter/Lichtkuppeln, 
  Rasengittersteine/Schotterrasen, Sand, Schrägdach, 
  Technik
	PopUp Substrat:   Substrat: 

  - ungefähre Dicke der Substratschicht angeben
    z.B. <10 cm     z.B. > 10 cm    z.B. > 30 cm

  - bei verschiedenen Substrathöhen Mittelwert angeben
	PopUp Fläche:   Fläche in m²: 

  - bitte ohne Kommastellen z.B. 635 
	PopUp Retentions-Raum:   Retentions-Raum: 
  - Bedingung 0° gefällelos
  - entspricht der Fläche die mit unseren 
    Retentionselementen RWR100 bzw. RE40+BS belegt ist
  - Ziel ist ein zusammenhängender Retentionsraum unter 
    Grün- und Verkehrsflächen
     z.B. RE40+BS unter Extensiver Begrünung, Kies
     z.B. RWR100 unter Terrassenbelag, Technik, Kies

  kein Retentionsraum: 
  - Attika, Oberlichter, etc. 
  - herkömmliche Flachdächer mit Gefälle i.d.R. 2%
	PopUp Dachaufbau:   WaD = Warmdach
  UkD = Umkehrdach
  UgD = ungedämmte Betondecke mit Abdichtung
  WuB = wasserundurchlässige Betondecke ohne Dämmung
	PopUp Entwässerung:   entwässert auf bzw. in

  - hier das Entwässerungsziel der Dachfläche eintragen 

  - Beispiele: 
    Dachfläche B., Tiefgarage 1, Rigole 1, Mulde 2, Kanal

  - falls Dachfläche mehrere Entwässerungsziele hat, 
    bitte Verteilung angeben, z.B. 50 % TG 1, 50 % TG 2
	Button4: 


